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Z Mnpern Landent Handel und IBandel treiben /in fpecie allen frembden Pasfagivern/ Subrleuten und andern veifended
e, § (™ Decfohnen/ biemit guddigit su wiffen | Nachdem durch GOttes Berbdngnif die antichende Seuche der Peftilens
A 0 Der Nachbabrichaftt | fondertich in dem TRagdeburgifchen | Halberfidtifchen / Anhaltifchen | Grafflichen Ians-
feidifchien und BlancEenbuvgifchen /und denenfeiben angrensenden Landen levder ! febr eingeriffen / dergefialt /| daf wol ju befor
gen | wamnn ¢g der Hichite in OGnaden nicht abvoendee diefelbe auch Unjer Herpogthumb und Lande ergreiffess mdehte 5  Und
dann Ung/ als Landes. Heven/ die Sovgfalt billig oblieget/ nechfi GOt dabin zu fehen / wie folchem Libel vorgebenger werdeny
moges - AlS haben IBir su dem Ende ein und andeve dientiche Berordmumgen publiciven und exgeben laffen | weiche Wi
frafft diefes icderholer/ und mdanniglich su deren obfervantz und Veobachiung/ bey Vermidung dev denfelven einverleibren
Poen mid Straffe ernftlich eemabnet baben wollen. Berovdnen und feisen auch weiter biemit/ daks aleich wie die Unfrige fid
alleg Handels und IWandels nach obgedachiten Ovthen bin  gdnlich u enthalten baben / alfo anch Feine von danmen Fom-
mende Per fohnen und Giter | ob' fchon fetbige durch-cinen Umbiveg aus cinem andern veinen Furfienthumb oder Lande Fome
men mochten (in oder durch Unfer Gebiet verftattet werden follen. Und auff daf fo viel beffer/ mit Gotclichier Hilffe die leidige
Conragion von Unfern Hevsogthumb und Landert abgehalten werde / fo vwollen IBiv/ dag alle NReifende und im Unfer Land
m%w%wa: fie Mcaaa 3 Wagen/ Prerde oder Fuef/fie fepn Sinbeimifche oder Frembde | gewiffe paflages und -Seraffen in
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Di¢ aus der Uermarct anpero toollende| 1hren MWeg auff den Kabelpaf bey der Stad wzﬂo A.
Tand | oder auff dic Stadt Woldeck| |

Dic aus der Mistelmaret | ihren Weg auff die Karoiger Beircken/ober nach dev Krifelinfihen |
Rile/ | | v

Dicaus ter Béss_sgm den Adclichen Hoff Tornoiv| oder auff dit Stadt Wefenberg | ppep
ouff 0as Dorf Kibbe | oder auff das Ambthaug oder ﬂzm Wredenbagen | oder auff die Seade’
lau | (oannalle brige aus der Navck-Brandenburg in Unfer Land ghende Straffen verbotten

eor follert ) gamebmen /und mit Borweifung Shrer Paffen an jedem Orely fich bey denew / fo dagu beftimmet | acbitfy. |
zwa a..wa%a 1md von Shren einen Schein fich geben laffen foliens  Nic dev ernften Berordung /vaf/ da Cinige wasw. |
der handeln | ander Straffen und Umbwege nehmen/ oder fich heimiteh einjehicichen / und obne giltigen Paf und CSriaubnig
“outreh sudringen (B uncerftehen werden | digfetbe | nach Defindung des darunter commireirtent doli 0der culpz, am- Leibe odep
gar-am Ceben/obrinige Suade und Erbarmung) gefivafft werden follens  IWiedanu biemit Unfan Haupelenten | Veambrey ¢
nicht weniger den von der Nitcerfchafie / auch Richrern und NRdbeen th den Seadten | vy Bermeidung Unfer fehweren
Ungnade/ injungeee 1vitd / folchetransgresfores Unferer Berordnungeny wann fie 2u evrapym fey [ o fors in Waprfamb
und arreft ju neiven/. und Ung bavon fchleunigft su referiven. - ,

Sm 1brigen defeblen TBir auch denenr Herbergierern | Gafigebern umd Kevigern / i den Seadten und anffim Lande
gleichiatls hiemit eflich/ und bey bober wilfibriicier Straffe/ daf fie feinen Menfcben / weder Freund noch Srembden |
Bertoandeen odevSefanten | obne Boriweifung ¢ines beglanbten wmd atibicr 3u Gifirau vm Unfern fpecialicer yerordye-
ten Commnuffariis i den fibrigen Stidten aber von dem dlsefien Biirgermeifter und Stadt Boige mit unterseichneren Grang.
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wigen allen und jeden Unfern Unterthanen und Candes Cingefeflencn | auch denen/ fo it

£ Unfern Landen Handel und ABandel treiben /in fpecie allen frembden Pasfagivern/ Subrleuten und andern reifended

(N Perfohnen/ biemit guddigft su wiffen | Sackdem durch &SOttes BVerbdngniff die antichende Seuche der Peftilens

. in der Nachbahrichafte | fondertich in dem IMNagdeburgifchen / Hatberfidtifchen | Anbaltifchen | Srdfflichen Diang-
feidifchien und DiancEenbuvgifchen /und denenfelben angrensenden Landen lepder ! febr eingeriffen / dergefiale | daf wol ju betor-

gen | wann eg der Hichite in Onaden nicht abwendee | diefelbe auch) Unjer Hergogthumb und Lande eegreiffen mdchte ;  Undl

dann 1ng/ afs Landes. Hevrn | die Sovgfalt bilkig oblicget/ necht GOt dabin 31 feben / wie folchem Libef vorgebenger werdeny
moaes - AlS haben IBir ju dem Cnde ein und andeve dientiche Bevordmmgen publiciven und ergehen laffenr | weiche Wi
frafft diefes wicderboler/ und manniglich su deren obfervantz und Veobachtung/ bey Wermeidung der denfelden einverleibeen
Poen und ©traffe ernftfich eemabnee baben wollen.  Bevordnent und fessen: auch weiter biemit/ dafs aleich wie die Unfrige fich |
alles Handels und Ibandels nach obgedachiten Ovthen bin  ginslich zu enthalten baben / alfo anc Feine von dannen Fom-
mende Ver fohnen und iiter | ob' fchon felbige durch-cinen Umbiveg aus cinem andern veinen Furftenthumb oder Lande Fony
ment mochten in oder durch Unfer Gebiet verftattet werden follen. Und auff daf fo viel beffer/ mit Godtclicher Hiilffe die leidige
Conragion von Unfern Hersogtbumb und Landert abgehalten werde / fo wollen IBir / daf alle Reifende und im Unfer Land
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- Dicaus ter 8&:3 Jauff den Adelichen Hofi Tornoiv| oder auff dit Stadt Wefnberq | oder,
auff vas Dorf Kibbe| oder auff das Ambthaufi oder Dorff Wredenbagen | oder auff vie Stape’
lau | (dannalle itbrige aus dev SRavck-Brandenburg in Unfee Cand ghende Straffen verbogte

eon follens ) pmebmen /und mit Borweifung Shrer Paffen an jedem Orely fich bey denent / fo dagts befEimmer | ackife. |
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T ugen allen und feden Unfern Unterthanen und Candes Cingefefiencn | auch denen) fo irg

s Untern Sandent Handel und ABandel treiben /in fpecie allen frembden Pasfagivern | Subrleutens und andern reifender
Derfohmnen/ biemit guddiglt au wiffenn | Stachdem durch SOttes Berbdngnifi die anticbende Seuche der Peftilens

: in dex Nachbabrfchafle | fondertich in dem TMagdeburgifchien | Halberftatifchen | Anbaltifchen | Graffichen Diang-

feldifchen pnd &3:&3&3&%:@ denenfeiben angrenenden Landen lepder ! febr eingeriffen / dergefiale | daf wol 3u befor
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	Von Gottes gnaden Wir Gustaff Adolph/ Hertzog zu Mecklenburg/ Fürst zu Wenden/ Schwerin und Ratzeburg/ auch Graff zu Schwerin/ der Lande Rostock und Stargard Herr. Fügen allen und jeden Unsern Unterthanen und Landes Eingesessenen/ auch denen/ so in Unsern Landen Handel und Wandel treiben/ in specie allen frembden Passagirern/ Fuhrleuten und andern reisenden Persohnen/ hiemit gnädigst zu wissen ... Dieß meinen Wir ernstlich/ und hat sich ein jeder für Schaden und Ungelegenheit vorzusehen
	[binding]
	[title_page]
	[binding]
	[colour_checker]


